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Strauch- & Baumschnitt
B e i  d e r  F W G - F e r n w ä r m e v e r s o r g u n g  G r e s t e n  -  
Mo - Do 07:00 - 15:45 Uhr
Fr 07:00 - 10:30 Uhr und jeden letzten Samstag im Monat  
 v. 09:00 - 10:30 Uhr (nur von März bis Oktober).
 
NÖli - Altspeiseöl
Im Bauhof/Mariahilfstraße, jeden ersten Donnerstag im Monat  
von 15 - 16 Uhr. Die Übernahmetermine sind einzuhalten!

Tierkörperbeseitigung
Tote Heim- u. Wildtiere, t ierische Abfälle v. Haushalten;  
öffentlich zugängliche Container beim Bauhof.

Leider ist bei Drucklegung der Gemeindezeitung noch 
kein aktueller Ärzte- und Apothekendienst vorgelegen. 
Die BürgerInnen werden ersucht, die jeweils aktuellen 
Dienstpläne im Internet abzurufen.

Ärztedienst: www.arztnoe.at  Patienten-Info   Wochenend-Dienst
Apothekendienst: www.apotheker.or.at   Nacht- u. Notdienstapotheken 

Telefonnummern: 
Dr. Nikou Syrus Gresten.....07487/2680
Dr. Reiter Claudia Gaming .....07485/98400
Dr. Lindner Barbara Gaming .....07480/20078
Facharztpraxis für Frauenheilkunde und Geburtshilfe
Dr. Wohleser-Nikou Johanna, Wahlärztin aller Kassen
  Gresten.....0660/3585102

Apotheke GRESTEN ................ 07487/2673
Apotheke PURGSTALL ............ 07489/2874
Apotheke SCHEIBBS ............... 07482/42228
Apotheke GAMING ................... 07485/97224
Apotheke STEINAKIRCHEN .... 07488/71616
Apotheke WIESELBURG ......... 07416/52316

Aus dem Inhalt

Abgabemöglichkeiten

Wochenend- & Feiertagsdienst
Ärzte- u. Apothekendienst Gemeinderatsausschüsse stellen sich vor!

Vzbgm. Johannes Buchebner, 
Ausschussobmann

Rechtliches: 
Die NÖ-Gemeindeordnung bestimmt, dass für besondere Aufgaben des 
eigenen Wirkungsbereiches der Gemeinderat aus seiner Mitte Gemeinde-
ratssauschüsse bilden kann. Diesen Ausschüssen obliegt die Vorbereitung / 
Vorberatung der zugewiesenen Themen, und die Abgabe von Empfehlungen 
zu den jeweiligen Themen an den Gemeindevorstand.
Entscheidungen zu den jeweiligen Aufgaben werden immer vom Kollegialorgan 
Gemeinderat in einer Gemeinderatssitzung mehrheitlich gefasst. 

Aufgabengebiete des Finanzausschusses:
Allgemeine Finanz- und Abgabenangelegenheiten, insbesondere Voranschlag 
und Rechnungsabschluss, Bewilligung von Voranschlagsüberschreitungen, 
Festsetzung der Hebesätze für Gemeindeabgaben, Festsetzung der Gebüh-
ren und Entgelte für sämtliche kommunale und soziale Einrichtungen der 
Gemeinde, Erwerb und Veräußerung von beweglichen und unbeweglichen 
Vermögen, Aufnahme von Darlehen, Krediten, Festlegung der Finanzierungs-
pläne für Vorhaben der Gemeinde, mittelfristige Finanzplanung, Übernahme 
von Bürgschaften und Haftungen, Verpfändung von Gemeindevermögen, 
Vergabe von Subventionen und Förderungen (außer Förderungen für Handel, 
Gewerbe und Industrie).

Mitglieder im Finanzausschuss:
Vorsitzender: GfGR Johannes Buchebner (SP), Stellvertreter: GfGR August 
Scheinhart (SP) 
Mitglieder: GR Helmut Wieser (SP), GR Roswitha Kraml (VP), GR Norbert 
Brunner (VP)

Aktivitäten:
Der Finanzausschuss ist eine zentrale Komponente der Gemeinde – und dem-
zufolge auch direkt oder indirekt in viele Themen der sonstigen Ausschüsse 
involviert.  
Die größten Herausforderungen für den Finanzausschuss stellen alljährlich 
der (Budget) Voranschlag und die mittelfristige Finanzplanung dar. Es gilt 
bekannte bzw. notwendige Projekte terminlich so zu koordinieren, dass die 
finanziellen Möglichkeiten der Marktgemeinde Gresten nicht überstrapaziert 
werden. Parallel dazu sind aber Investitionssummen vorzusehen, die einerseits 
der örtlichen Wirtschaft Impulse geben, und andererseits besondere Bedarfs-
zuwendungen und Förderungen durch Bund oder Land möglich machen. 
Reserven und Rücklagen für Projekte im außerordentlichen Haushalt oder für 
Unvorhergesehenes zu bilden, stellt eine weitere wichtige Komponente in den 
Überlegungen des Finanzausschusses dar. 
Die Verantwortli-
chen der Markt-
gemeinde Gres-
ten konnten diese 
Aufgaben in den 
letzten Jahren im-
mer sehr gut be-
wältigen. Das be-
weisen zum einen 
die Budgetzahlen, 
und zum Anderen 
das Bonitätsran-
king der Marktge-
meinde.    

Finanzausschuss

AL Paul Gruber und Vzbgm. Hannes Buchebner beraten über den Haus-
haltsplan für das kommende Jahr.

Foto: Reinhold Kefer
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Ihr/Euer Bürgermeister

Gemeinderatsausschüsse stellen sich vor!

Foto: SP-Fraktion

GR Ing. Michael Schober, Ausschussobmann

Prüfungsausschuss
Im Unterschied zu den übrigen Ausschüssen ist die Bildung 
des Prüfungsausschusses laut § 30 der Nö Gemeindeordnung 
für alle Gemeinden verpflichtend.
Bei der Wahl des Prüfungsausschusses gelten besondere 
Regeln.
Von der Wahl in den Prüfungsausschuss sind ausgeschlossen: 
Der Bürgermeister, die Mitglieder des Gemeindevorstandes, 
der Kassenverwalter, sowie Ehegatten, eingetragene Partner, 
Verwandte und Verschwägerte dieser Personen.

Von der Wahl zu Ausschussvorsitzenden sind auch die Mit-
glieder der Wahlpartei des Bürgermeisters ausgeschlossen.
                                                                                                    

Die Aufgabe dieses Ausschusses ist die Überprüfung der 
Kassenführung auf ihre rechnerische Richtigkeit, und die Über-
prüfung der laufenden Gebarung auf ihre Zweckmäßigkeit, 
Sparsamkeit, Wirtschaftlichkeit und Gesetzmäßigkeit.  Der Be-
griff „Gebarung“ ist umfassend zu verstehen und umfasst alle 
Entscheidungen und Maßnahmen der Gemeinde, die Einfluss 
auf die finanzielle Lage der Gemeinde und ihr Vermögen haben. 
Die Prüfungskompetenz ist allerding auf die laufende Gebarung 
beschränkt. Darunter versteht man die Gebarung vom Beginn 
des Haushaltsjahres bis zum Beschluss des Rechnungsab-
schlusses.

Mitglieder des Prüfungsausschusses:
GR Ing. Michael Schober (Vorsitzender) (VP)  -  GR Norbert 
Brunner (Vorsitzender Stv.) (VP)
GR Helmut Wieser, GR Johannes Füsselberger, GR Ralph 
Oelmann (alle SP).

Liebe Grestnerinnen und Grestner!

Ein ereignisreiches Jahr neigt sich schon 
wieder dem Ende zu und ich möchte mich 
bei allen bedanken, die sich auf verschie-
densten Arten eingebracht haben. Sei es 
durch die Mithilfe bei den Organisationen 
und Durchführung von Veranstaltungen, durch den Besuch 
unserer Kulturevents, oder ganz einfach durch das gezeigte 
Interesse am kulturellen und gesellschaftlichen Leben in 
unserer Marktgemeinde Gresten.
Mein Dank gilt auch allen Mitgliedern und Verantwortungs-
trägern in unseren Vereinen und Körperschaften für die 
Bereitschaft und ihr Engagement in den jeweiligen Berei-
chen. Erst durch gemeinsames „Tun“ wird eine Gemeinde 
und eine Gemeinschaft lebendig. Vereine sind der Motor 
für dieses „Tun“! 

An dieser Stelle danke ich ganz besonders meinen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern, die sorgsam und umsichtig, 
egal ob in der Gemeindeverwaltung, Kindergarten oder im 
Bauhof, ihren Beitrag für die Bürgerinnen und Bürger von 
Gresten leisten.
 
Besonders heuer gab es einige zusätzliche Herausforderun-
gen, wie die Systemumstellungen und die Anwendung der 
neuen Voranschlag- und Rechnungsabschlussverordnung.
 
Es ist gut zu wissen, dass ich mich auf Euch verlassen kann!

Nicht zuletzt möchte ich mich auch bei allen Gemein-
deräten für ihre Arbeit und ihr Engagement bedanken. 
Sie alle haben durch ihre vorbildliche Zusammenarbeit und 
das Kommunizieren auf Augenhöhe bewiesen, dass das 
Miteinander für Gresten im Vordergrund steht. Das ist die 
Basis für gute Gemeindearbeit und nicht selbstverständ-
lich. So manche Gemeinde beneidet uns dafür. Es ist für 
unsere Gesellschaft enorm wichtig, dass es Menschen 
gibt, denen die positive Entwicklung unserer Gemeinde 
ein Herzensanliegen ist!

Ich danke allen Unternehmern, Wirtschaftstreibenden und 
Dienstleistern für ihr unternehmerisches Handeln und ihren 
Beitrag für Gresten.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen noch besinnliche 
Adventtage, eine gesegnete Weihnachtszeit und alles 
erdenklich Gute für das Jahr 2020.  
Ich wünsche dies vor allem auch jenen, denen es zurzeit 
nicht so gut geht, die krank sind oder auch andere Prob-
lem bewältigen müssen, dass sie den Lebensmut nicht 
verlieren und dass sie Menschen finden, die ihnen in ihrer 
Not zur Seite stehen. 

Harald Gnadenberger

Harald Gnadenberger MSc, 
Bürgermeister

Die Fernwärmegenossenschaft hat sich dankenswerter Weise bereit 
erklärt, zu den Betriebszeiten (werktags) die Christbäume zu über-
nehmen. Die Bäume müssen wie üblich frei von Schmuck, Lametta, 
Häkchen, Engelshaar und sonstigem Behang sein. 
Die Betriebszeiten sind: 
Mo – Do 08:00 -15:30 Uhr, Fr 08:00 – 10:30 Uhr. 
Bitte diese Zeiten unbedingt einhalten! 
Abzugeben in der Halle – das Gelände wird Videoüberwacht!

Foto: Symbolfoto

Christbaumentsorgung
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Der traditionelle Grestner Jah-
reskalender für 2020 trägt das 
Motto „Brücken schaffen Ver-
bindungen“. 
Die im Kalender gezeigten Per-
spektiven sollen den Betrachter 
neugierig machen und einladen, 
diese Perspektive auch mit eige-
nem Auge zu sehen.
Im und mit dem Kalender ist 
auch ein Gewinnspiel kombiniert, 
bei dem drei aufmerksame und 
glückliche Betrachter jeweils 
€ 50,00 an Grestner GWG Gut-
scheinen gewinnen können (sie-
he die letzte Seite im Kalender).
Der Jahreskalender wurde nach 
einer Idee und mit Fotos von 
VzBgm Johannes Buchebner 
umgesetzt und ausgestaltet.
Der Bürgermeister bedankt sich 
in diesem Zusammenhang bei 
allen, die an der Erstellung die-
ses Jahreskalenders mitgewirkt 
haben. 

Aus logistischen Gründen wird der Gemeindekalender 2020 in Form einer eigenen 
Postaussendung zugestellt. 

Gemeinderat

Christbaumspende
Der schöne Weihnachtsbaum, der heuer den 
Grestner Rathausplatz ziert, wurde dankenswer-
ter Weise von Frau Anna Nemecek, Ybbsbach-
straße, gespendet! Vielen Dank!

Müllkalender 2020
In der Mitte dieser Gemeindezeitung eingelegt, 
finden Sie den neuen Müllkalender für das Jahr 
2020. Bitte entnehmen bzw. bewahren Sie 
diesen Kalender mit den Abfuhrterminen das 
ganze Jahr auf!

Christbaum-Singen
Auch heuer findet das „Christbaum-Singen“ am 
23. Dezember um 18:30 Uhr in der Pfarrkirche 
statt. Alle Sangesfreudigen sind wieder herzlich 
eingeladen, mitzumachen. Zur Gestaltung dieser 
Veranstaltung werden der Christbaumchor, die 
Gruppe Agua Voigas Vocals, ein Querflötentrio, 
ein Bläserensemble des Blasorchesters, sowie 
die Chöre der NMS und der VS Gresten beitragen. 
GR Ralph Oelmann, der seitens der Gemeinde 
diese Veranstaltung betreut, freut sich auf ein 
gemeinsames stimmungsvolles Fest! 
Das Blasorchester Gresten freut sich auf Ihren 
Besuch beim Punschstand vor dem Pfarrhof.

Licht von Bethlehem
Die Pferdefreunde Gresten verteilen am 24. De-
zember wieder das Licht von Bethlehem. 
Beginn um 13:30 Uhr - am Kirchenplatz.

Gemeindehomepage
Alle Veranstalter werden ersucht, Ihre Termine 
im Veranstaltungskalender auf der Gemeinde-
homepage einzutragen. Die Kalender werden 
zwischen Gresten und Gresten-Land automatisch 
synchronisiert, daher sind die Termine nur in einer 
Gemeinde einzutragen. 
Ebenso werden die Vereinsverantwortlichen und 
Gewerbetreibenden ersucht, ihre Daten auf der 
Homepage zu überprüfen. Bei notwendigen Kor-
rekturen bitte Infos an presse@gresten-markt.
at senden.

Jagdpacht
Der Verteilungsplan liegt noch bis zum 27. De-
zember 2019 zur Einsichtnahme während der 
Amtsstunden auf.
Die Auszahlung erfolgt von 2. bis 31. Jänner 2020 
während der Amtsstunden im Gemeindeamt 
Gresten. Anteile, die während dieser Zeit nicht 
behoben werden, können vom 1. Februar bis 30. 
Juni 2020 beim Jagdausschussobmann abgeholt 
werden. 

Voranschlag 2020
Für die Erstellung des Voranschlages 
2020 kommt erstmals die VRV 2015 zur 
Anwendung. 
In der VRV 2015 erfolgt die Erstellung 
des Voranschlages und des Rechnungs-
abschlusses „mittels eines integrierten 
Ergebnis-, Finanzierungs- und Vermö-
genshaushalts.“
Dieses System bildet aber nicht eine 
klassische doppelte Buchführung ab, 

sondern es wurde ein eigenes System, 
als „Doppelte kommunale Buchfüh-
rung“ bezeichnet wird, geschaffen.
Verglichen mit dem bisherigen System 
ist nicht mehr ein Voranschlag mit 
Soll-Werten für den ordentlichen und 
außerordentlicher Haushalt zu erstellen, 
sondern ein Ergebnis- und Finanzie-
rungsvoranschlag.

Gemeindekalender
Auszug a.d. Schriftenreihe 
„Recht & Finanzen f. Gemeinden“

Foto: Gemeindearchiv
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Zum Jahresabschluss 2019 darf auch ich mich an Sie 
wenden.
In meinem ersten Jahr in der Funktion als Amtsleiter 
der Marktgemeinde Gresten durfte ich bereits viele 
spannende Facetten meines neuen Aufgabenbereichs 
kennenlernen.
Neben der Umsetzung vieler, und der Vorbereitung 
bereits bevorstehender Projekte, darf aus Sicht der 
Gemeindeverwaltung aufgrund diverser anderer He-
rausforderungen (neue Gemeindesoftware, VRV 15, 
EU-Wahl, NR-Wahl, Personalrochaden) von einem sehr 
fordernden Jahr 2019 gesprochen werden.
Zur Bewältigung einiger dieser Aufgaben bedarf es 
funktionierender Zusammenarbeit – vom Innendienst 
über den Außendienst, bis hin zu den Kinderbetreue-
rinnen und Reinigungskräften.
Stolz kann ich behaupten, bereits nach kurzer Zeit 
festgestellt zu haben, dass auf dieses Team Verlass 
ist. Gemeinsam haben wir uns intensiv eingesetzt, 
Ihnen so rasch wie möglich kompetente Auskünfte zu 
erteilen und unbürokratisch weiterzuhelfen.
In diesem Sinne darf ich mich bei meinem gesamten 
Personal für das Engagement und für den außeror-
dentlichen Einsatz bedanken und auf eine weitere gute 
Zusammenarbeit bauen!
Weiters möchte ich Herrn Harald Gnadenberger als 
Bürgermeister, sowie als Vertreter des gesamten Ge-
meinderats, Danke sagen, dass die Zusammenarbeit 
mit der Gemeindeverwaltung so reibungslos funktio-
niert hat, und dass wir in stressigen Zeiten Unterstüt-
zung erfahren durften. 
Zu guter Letzt wünsche ich Ihnen eine ruhige stress-
freie Weihnachtszeit, sowie alles Gute und besonders 
viel Gesundheit für 2020!

Paul Gruber 
Amtsleiter

Geschätzte Grestner 
GemeindebürgerInnen!

Ihr

Aufwand für Investive Vorhaben:
Kindergarten-Sanierung-Erweiterung € 400.000
Musikschul-Zubau € 250.000
Arzthaus Erweiterung € 250.000
Straßenbauvorhaben € 450.000
Hochwasserschutzmaßnahmen € 170.000
Breitbandverlegung € 100.000
LED-Umstellung "Unterer Markt" € 150.000
Sanierung und Ausstattung Freibad € 150.000
Wasserversorgungsanlage € 342.000
Sonstige Investitionen € 200.000

Operativen Gebarung
Einzahlungen der operativen Gebarung € 5.510.000
Auszahlungen der operativen Gebarung € 3.760.000
Saldo der operativen Gebarung € 1.750.000

Investive Gebarung
Einzahlungen der investiven Gebarung € 1.160.000
Auszahlungen der Investiven Gebarung € 3.860.000
Saldo Investive Gebarung € -2.700.000

Nettofinanzierungssaldo € -950.000

Haushaltspotential gem. NÖ 
Gemeindehaushaltsverordnung € 470.000

Nachweis über die Finanzschulden
Stand per 31.12.2019 € 1.270.000
Tilgung 2020 € 100.000
Stand per 31.12.2020 € 1.170.000

Nachweis der Rücklagen mit Zahlungsmittelreserve
Stand per 31.12.2019 € 3.900.000
Tilgung 2020 € 650.000
Stand per 31.12.2020 € 3.250.000

→  Zahlen zu besseren Lesbarkeit gerundet!

AUSZUG - Voranschlag 2020 in Zahlen 
(Basis Finanzierungsvoranschlag)

→ Zahlen zur besseren Lesbarkeit gerundet!

Paul Gruber

Foto: Reinhold Kefer



Seite 6

Grestner Nachrichten 05/2019

KURZ NOTIERT

Gemeindeamt

Subventionen
Folgenden Vereinen wurde eine Subvention 
gewährt: 
TC Gresten, Vereinsförderung € 1.090,00
Naturfreunde Gresten, Silvesterlauf € 1.500,00
Regionaler Schi-Nachwuchs €  500,00
Regionale Schi-Meisterschaft  €  500,00
KOBV, Vereinsförderung €  150,00
Viertelfestival NÖ – Mostviertel  €  150,00
NÖ Zivilschutzverband €  351,00
GWG, Lehrlingsinitiative € 1.000,00
FF-Gresten, Hochleistungslüfter € 4.253,51

Sonstige Förderungen
Für die Fassadengestaltung wurde einem Bürger 
gem. den Richtlinien eine Förderung in der Höhe 
von € 500,00 zuerkannt.

Änderung Gewerbeförderung
Die Richtlinien betreffend Gewerbeförderungen 
wurden in einigen Punkten abgeändert. Die 
neuen Formulare sind auf der Homepage unter 
https://gresten.gv.at/foerderungen abrufbar.

Fehlerteufel
In der letzten Ausgabe der „GN“ hat der Fehler-
teufel zugeschlagen. Der ESV Gresten erhielt für 
die Übernahme der Trophäen (Preise der Österr. 
U14-Meisterschaften) statt – wie verlautbart -  
€  500 ,00  den  Bet rag  von  €  250 ,00 .  
Wir bitten um Entschuldigung!

Baumaßnahmen
Der Gemeinderat hat die Fa. SCE Schaufler Bau 
GmbH beauftragt:

- Mauersicherung & Unterfangung der be-
stehenden Mauer im Bereich Kreuzung 
Schmiedgraben/ Kleine Erlauf linksufrig vor 
Ybbsbachdörfl Brücke € 4.543,20 brutto

- Steinschlichtung rechtsufrig nach der Ybbs-
bachdörfl Brücke € 10.266,00 brutto

Gutscheine für Bad-Saisonkarten
Auf Vorschlag des Finanzausschussobmannes 
werden auch heuer wieder Gutscheine für 
Saisonkarten im Voralpenbad erhältlich sein. Vor 
allem als Weihnachtsgeschenk ist die Nachfrage 
dieser Saisonkarten groß.

In eigener Sache
Wir bitten Sie, etwaige inhaltliche, stilistische 
oder Rechtschreibfehler zu entschuldigen, die 
trotz mehrmaligen Korrekturlesens übersehen 
wurden!

Gemeindemitarbeiter auf Wanderschaft
Teambuilding auf eine besondere Art – die MitarbeiterInnen der Marktgemeinde 
Gresten unternahmen mit Bürgermeister Harald Gnadenberger einen gemein-
samen Ausflug zum Bogenschützenplatz im Wiesergraben beim Gasthaus 
Durlmühle. Dort wurden sie von Rudi Rigler und Andreas Kreillechner vom EBSV 
(Erlauftaler Bogensportverein) erwartet, und die fachkundigen Männer führten 
die GemeindemitarbeiterInnen in die Materie des Bogenschießens ein. Nach den 
ersten gelungen Schussversuchen ging es ins Gelände zum 3D-Bogenparcours. 
Sportliche Betätigung, gepaart mit einem gewissen Ehrgeiz und viel Spaß, 
bestens betreut und immer mit guten Tipps versorgt durch die Profis Rudi und 
Andreas, war dieser Ausflug eine sehr interessante Erfahrung für alle Gemein-
demitarbeiterInnen. Nach Absolvierung des Parcours lud der Bürgermeister ins 
GH Durlmühle zum Mittagessen. 
Die ausgiebige Wanderung gab den MitarbeiterInnen auch die Gelegenheit, die 
derzeitigen „Gemeindebaustellen“ zu besichtigen. Beim Hinweg wurden die 
Baustelle in der Badgasse und die Brückenbaustelle beim Ybbsbachdörfl „be-
gutachtet“. Auf dem Rückweg in die Kulturschmiede empfingen die Anrainer der 
neuen Bushaltestelle „Steinweg“ die Wandergruppe mit einer „kleinen Stärkung“. 
Hier wurde ein Buswartehäuschen mit der vorgeschriebenen Auftrittsfläche 
errichtet. Die Arbeiten wurden dankenswerterweise von der Straßenmeisterei 
Gaming durchgeführt, die Materialkosten wurden von der Marktgemeinde 
Gresten getragen. Die Anrainer, die sich über diese Errichtungsmaßnahme sehr 
freuten, richteten aus gegebenem Anlass spontan ein kleines „Richtfest“ aus. 
Der Abschluss dieses „Wandertags“ fand dann in der Kulturschmiede statt, wo 
noch wesentliche Dinge besprochen wurden. Resümee dieses Tages: Ein sehr 
die Gemeinschaft förderndes und informatives Programm für das Grestner Ge-
meindepersonal. 
Genüssliche Bewirtung und gute Laune gabs zum Ausklang noch im Kusch-Cafe 
„TiSt“.

Gemeindebaustellen wurden dabei besichtigt

Die Wanderung führte über den Oberen Markt, Ybbsbach, bis zm GH Durlmühle zum Bogenschützenparcour!

Rudi Rigler und Andreas Kreillechner zeigten den Gemeindemitarbeitern  
den Umgang mit Pfeil und Bogen!

Foto: Reinhold Kefer

Foto: Reinhold Kefer
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Gemeindemitarbeiter auf Wanderschaft

Die erste Baustelle war die Verbauung des Hoderberggrabenbaches im Bereich Gasthaus Kummer. 
Inzwischen ist die Straßensperre aufgehoben, und die Verbindung zur Erlaufpromenade wieder hergestellt!

Im Ybbsbachdörfl war gerade der Bagger im Einsatz. Hier wird ja die Brücke neu gebaut. 
Die Fa. SCE Schaufler aus Ybbsitz - die mit den Arbeiten beauftragt wurde - hat inzwischen auch die Fahrbahndecke betoniert!

Zur großen Freude der Bewohner konnte bei der Zufahrt zum Steinweg ein passables Buswartehäuschen errichtet werden. Die Anrainer luden die Nachbarn und 
Gemeindemitarbeiter zu einem zünftigen Richtfest. Die Arbeiten wurden dankenswerterweise von der Straßenmeisterei Gaming durchgeführt. 

Foto: Reinhold Kefer

Foto: Reinhold Kefer

Foto: Reinhold Kefer

Foto: Herbert Haselsteiner Foto: Herbert Haselsteiner

Foto: Herbert Haselsteiner
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Verkehrsangelegenheiten
In letzter Zeit wurden einige Verkehrs-
maßnahmen getroffen, die von der 
Bevölkerung meistens sehr wohlwollend 
angenommen wurden. 
Zum Einen wurde – wie bereits erwähnt 
– die Kurzparkzone am alten Saunapark-
platz bei der Kulturschmiede zur Gänze 
aufgehoben. Auf Grund der Vergröße-
rung (Abbruch „17er-Haus“) der Park-
fläche, ist die Gefahr der „besetzten“ 
Parkplätze bei Veranstaltungen in der 
Kulturschmiede nicht mehr in diesem 
Ausmaß gegeben. 
Weiters wurden die Kurzparkzonen beim 
Kraml-Parkplatz (Unterer Markt) und beim 
Kusch-Parkplatz zeitlich begrenzt. Diese 
gelten jetzt „werktags von 08-18 Uhr“. 
Es wird überlegt, die Kurz-Park-Zonen-
Verordnung beim Kraml-Park-Platz 
überhaupt aufzuheben, allerdings müs-
sen diesbezüglich in Gresten noch  

diverse Baustellen fertig gestellt wer-
den, damit diese Maßnahme angeord-
net werden kann.
Vor dem Haus „Josingweg 1“ (Elektro 
Schornsteiner) wurde eine Kurzparkzone 
(werktags – max. 60 min) eingerichtet 
und für den Rest der Fläche vor dem 
Haus - zwecks Freihaltung des Eingangs- 
und Kreuzungsbereiches - ein Halte- und 
Parkverbot verordnet. Natürlich sind 
Verkehrszeichen nicht ein „Verschöne-
rungsaspekt“, allerdings können oft 
notwendige Verkehrsmaßnahmen nur in 
dieser Form sichtbar gemacht werden. 

Bei der am 26. Oktober abgehalte-
nen Konzertmusikbewertung der BAG 
Scheibbs in der Kulturschmiede, wurde 
erstmals im Bereich Otto Ruiß-Straße, 
Mitterweg, Lindengasse und Schmied-
gasse, ein temporäres Einbahnsystem 

verordnet. Der „Kusch-Ring“ hat sich 
dabei bestens bewährt, die vielen Be-
sucher und Mitwirkenden fanden ihre 
Parkmöglichkeiten, und der Verkehr 
wurde problemlos durch die genannten 
Straßen geführt. 
Daher diesbezüglich der Aufruf an die 
Veranstalter, die in der Kulturschmiede 
ihr Event planen. Bitte geben Sie bei der 
Benützungsanmeldung auch bekannt, 
ob der „Kusch-Ring“ zu verordnen wäre.
Diesbezüglich kann Sie unser Sachbear-
beiter Reinhold Kefer beraten. 

Schneeräumung, Parksituation
Zuständigkeit 
Der Winterdienst wird vom Straßenerhalter durchgeführt:
Landesstraßen betreut der NÖ Straßendienst.  
Gemeindestraßen und weitere öffentliche Bereiche betreut die 
Marktgemeinde Gresten  (oder durch sie beauftragte Partner). 
Für Gehsteige bzw. Straßenränder entlang von Grundstücken 
ist der Eigentümer der angrenzenden Liegenschaft verant-
wortlich.

Anrainerpflichten
Bäume und Sträucher, die auf das öffentliche Gut ragen, sind 
rechtzeitig zurückzuschneiden. Im Fall von Beschädigungen 
haftet der Eigentümer des Grundstücks.
Nach § 93 STVO müssen Eigentümer von Liegenschaften in der 
Zeit von 06:00 bis 22:00 Uhr die Gehsteige bzw. den Straßenrand 
in der Breite von 1m entlang des Grundstückes von Schnee 
und Verunreinigungen säubern, und bei Schnee und Glatteis 
entsprechend bestreuen. Bei Unfällen durch fehlende oder 
mangelhafte Räumung oder Streuung haftet der Eigentümer. 
Dachlawinen müssen entfernt werden. Bei Gefahr sind die 
Bereiche zu kennzeichnen.
Gehsteige sind von den Anrainern sauber zu halten und von 
Streusplitt zu reinigen.
Wenn ein Schneepflug neuerlich Schnee auf einen bereits ge-
räumten Bereich schiebt, trifft die Räumpflicht wiederum den für 
diesen Bereich Verantwortlichen (sonstige öffentliche Flächen 
die Gemeinde, Gehsteige entlang von privaten Grundstücken 
die Anrainer). Es wird jedenfalls von unseren Mitarbeitern ver-
sucht, bestmöglichst auf bereits geräumte Gehsteigabschnitte, 
Einfahrten oder Parkbuchten Rücksicht zu nehmen. 
Ein herzliches DANKE an alle, die ihren Anrainerpflichten bis-
her nachgekommen sind und weiter erfüllen werden, jedoch 
ein Appell an jene, die dies bisher verabsäumt haben, für die 
Gemeinschaft ihren Beitrag zu leisten.

Parksituation
Im Sinne des § 24, Abs. 3, lit. d der STVO (Straßenverkehrs-
ordnung) wird darauf hingewiesen, dass auf Gemeindestraßen 
zwei Spuren für das Befahren freizuhalten sind, und nicht 
überall genug Platz ist, um auch entlang der Straße parken 
zu können. Gerade im Hinblick auf den Winterdienst wird 
nochmals darauf hingewiesen, Fahrzeuge auf Eigengrund oder 
ausgewiesenen Parkflächen abzustellen, ansonsten kann die 
Schneeräumung nicht durchgehend gewährleistet werden.

Wintersperren
Es werden auch in der Wintersaison 2019/2020 nicht alle Wege 
geräumt, sondern es wird zu Einschränkungen (Wintersperren) 
kommen. Hier werden Kennzeichnungen aufgestellt. Dies ist 
auch ein Beitrag im Sinne eines bedarfsorientierten und somit 
kostengünstigeren Winterdienstes. 
Grundsätzlich bedeutet die Wintersperre den Entfall des Win-
terdienstes (Schneeräumung und Streuung). Der Außendienst 
ist seitens des Bürgermeisters angehalten, nach Möglichkeit 
auch Wege mit verfügter Wintersperre, nach Abschluss der im 
Räum- und Streuplan vorgesehenen Straßen und Gehsteige, 
winterdienstmäßig zu betreuen.

Ablagern von Schnee
Das Ablagern von Schnee auf Straßen ist verboten.
Unabhängig von den 
Straffolgen kann jeder, 
der Schnee von sei-
nem privaten Bereich 
auf die Straße räumt, 
zu dessen Entfernung 
und Reinigung oder zur 
Kostentragung dersel-
ben belangt werden. Symbolfoto - Internet

Symbolfoto - Internet
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Fahrplanänderung auf der Mostviertellinie
Die Proteste der Eltern und die Interventionen von Bgm. Harald Gnadenberger und 
Mobilitätsbeauftragtem GR Norbert Brunner bei den zuständigen Stellen haben 
Wirkung gezeigt.
Busverbindungen wurden dem Bedarf angepasst und den notwendigen Beförde-
rungskapazitäten wurde Rechnung getragen. Somit wurde dem vorgetragenen 
Begehr Rechnung getragen. Es ist damit ein weiterer Schritt gelungen, den öffentli-
chen Verkehr auszubauen, und das ist in Zeiten, wo alles und jeder über Klimaschutz 
spricht, besonders wichtig. 
Auf der Gemeindehomepage finden Sie unter https://gresten.gv.at/oeffentlicher-
verkehr neben der „VOR-Fahrplan-Suchmaschine“ auch ein PDF-Sammelwerk, in dem 
die Linien, die die Marktgemeinde Gresten betreffen, zusammengefasst wurden.

Mit dem Abschießen von Feuerwerken wird eine Unmen-
ge an Feinstaub in die Umwelt geschleudert. Daher soll 
auch aus diesem Grund über die Notwendigkeit solcher 
„Aktionen“ nachgedacht werden. Außerdem: Größere 
Feuerwerke unterliegen dem Pyrotechnikgesetz. Für eine 
Genehmigung solcher Feuerwerke ist die Bezirkshaupt-
mannschaft zuständig. Bedenken Sie trotz der Schönheit 
dieser Feuerwerke auch den Stress für viele Haus- und 
Wildtiere, genau in dieser Zeit des ungebührlichen Krachs. 
In diesem Zusammenhang darf der Appell an alle begeister-
ten Pyrotechnikfans gerichtet werden: „Weniger ist mehr!“

un
en

tg.
 IN

FO

Aktuell – vor dem Jahreswechsel

Foto: Reinhold Kefer

Foto: Symbolfoto

Gemeinderatswahl 

2020

Am Sonntag, dem 

26. Jänner 2020 
findet die 

Gemeinderatswahl 
statt. 

Wahllokal: Volksschule Gresten 
Wahlzeit: 08:00 – 15:00 Uhr

Wählerverständigungskarten 
und Informationen zur Wahl 
werden rechtzeitig an die 

Wahlberechtigten zugestellt!

Auf den Busbedarf wurde reagiert!
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Noch immer kein Weihnachtsgeschenk - Eintrittskarten für Sauna, Schwimmbad, Sommerkultur oder Kulturschmiede passen immer! - Programm siehe Seite 19!

Trinkwasseruntersuchung 2019
Nach § 6 Trinkwasserverordnung 
BGBl. 304/2001 u. BGBl. 359/2012, 
werden folgende Detailwerte aus der 
Trinkwasseruntersuchung als Pflicht-
information veröffentlicht (Grenzwerte 
in Klammer): 
Trinkwasseruntersuchung Orts-
netz Marktgemeinde Gresten, 
Probestelle Lindenbrunnenquelle,  
und Gemeindeamt – 01.07.2019.
Das Wasser der Wasserversorgungs-
anlage Gresten entsprach zum Zeit-
punkt der Probenahme im Rahmen 
der vorliegenden Untersuchungser-
gebnisse den geltenden lebensmit-
telrechtlichen Vorschriften, und ist zur 
Verwendung als Trinkwasser geeignet. 

Lt. Bescheid des Amtes der NÖ Lrg., Gruppe 
Gesundheit und Soziales, ist bei der Trinkwasser-
versorgungsanlage der Marktgemeinde Gresten 
keine Untersuchung auf Pestizide erforderlich.
Entnahme: Wasserleitung im Rathaus

Gesamthärte 17,1 °dH 
Carbonathärte 15,6 °dH
Chlorid 6,3 (200) mg/l 
Nitrat 6,1 (50) mg/l
Sulfat 17,7 (750) mg/l 
Calcium 82,2 mg/l 
Magnesium 25,6 mg/l 
Mangan <0,01 (0,05) mg/l
Natrium 3,4 (200) mg/l 
Eisen < 0,030 (0,200) mg/l

Kalium 1,2 mg/l 
Nitrit <0,01 (0,10) mg/l
Ammonium 
<0,03 (0,05) mg/l
Blei (PB)< 2,00 (10,0) µg/l
Chrom < 5,00 (50,0) µg/l  
Kupfer < 0,005 (2,0) mg/l
Nickel < 5,0 (20,0) µg/l
pH Wert vor Ort 7,5

Symbolfoto - Internet

Information über die Verwendung der Tourismusabgaben
Einige Beispiele für die widmungsgemäße Verwendung der 
Tourismusabgaben (Interessentenbeiträge und Nächtigungs-
taxe): 
Mitgliedsbeiträge an Tourismusverbände u.ä. (Regional-
verband Mostviertel, Mostviertel Tourismus GmbH, Eisen-
straße), Fassadenförderungen, Blumen und Pflanzen für 

Ortsbildverschönerung, Prospektherstellung und - versand, 
Zimmervermieterfolder (Auflage, Kopien, Verteilung), Früh-
schoppenkonzerte der Musikkapellen, Kulturveranstaltungen 
Kulturschmiede (Unterstützung bei Bewerbung und Karten-
verkauf), um hier einiges angeführt zu haben. 
Info gem. NÖ Tourismusgesetz 2010, § 9 d)



Seite 11

Grestner Nachrichten 05/2019

NÖ Landeskindergarten

Bildung/Zivilschutz

Der Kindergarten zu Gast im Rathaus
Am 27. November besuchten die Kindergartenkinder den Bürgermeister 
im Rathaus. Die MitarbeiterInnen erklärten ihnen ihren Aufgabenbereich 
und abschließend informierte sie der Bürgermeister im Sitzungssaal über 
die Gemeinde und deren Betrieb. Im Anschluss gab es für die Kinder eine 
kleine Stärkung!

Angebot Ferienbetreuung 2020
Im Sommer 2019 hatten wir mit unserem Ferienprogramm 
erstmals in der schulfreien Zeit ein Angebot für die Kinder in 
unserer Gemeinde geschaffen. Die Marktgemeinde Gresten 
möchte zwar dieses Programm auch 2020 wieder anbieten, 
gleichzeitig wissen wir aber auch, dass sich die berufstätigen 
Eltern eine durchgängige Ferienbetreuung in den Sommer-
ferien wünschen.
Darum wird im Jänner 2020 in der Volksschule eine Bedarfser-
hebung durchgeführt. Damit die Ferienbetreuung tatsächlich 
umgesetzt werden kann, müssen mindestens 12 Kinder im 
angebotenen Zeitraum angemeldet werden.
Zeitraum der Ferienbetreuung:
Wir planen, in den ersten beiden Juli-Wochen vom 6.7. bis 
10.7.2020 und 13.7. bis 18.7.2020 eine Betreuung zu unten 
angeführten Zeiten anzubieten. Falls die Mindestteilnehme-
ranzahl erfüllt wird, gibt es auch eine Verlängerungswoche 
vom 21.7. bis 25.7.2020.

Geplante Betreuungszeiten:
Montag-Freitag von 7:30 bis 12:30 Uhr
Montag-Donnerstag von 12:30 bis 16:00 Uhr
Kosten für Eltern: 
EUR 43,00   von 7:30 bis 16 Uhr; 
EUR 30,00   von 7:30 bis 12:30 Uhr 
ohne Mittagessen und eventueller Ausflugsprogramme -  
Ermäßigung für Geschwisterkinder wird es geben!
Anmeldungen: 
Bitte bis spätestens 31. Jänner 2020 das ausgefüllte Anmel-
deformular in der Direktion der Volksschule oder in der Bür-
gerservicestelle am Gemeindeamt abzugeben. Anmeldung 
ist per e-mail an gemeinde@gresten-markt.at möglich.
Weitere Informationen dazu finden sie auf der Homepage 
der Gemeinde unter: www.gresten.gv.at/ferienbetreuung
Nach abgeschlossener Bedarfserhebung werden wir wie-
der über den aktuellen Stand informieren.

Zivilschutz im Kindergarten und Volksschule
Vzbgm. Johannes Buchebner, Zivilschutzbeauftragter der Marktgemeinde 
Gresten, besuchte den Kindergarten und die Volksschule, um die Kinder auf 
die „Notrufnummern“ aufmerksam zu machen. 
Die Kinder sollen schon so früh wie möglich mit dieser Thematik befasst 
werden, und es sollen vor allem spielerisch die Nummern eingeprägt werden. 
„122 …. die Feuerwehr eilt herbei! – 133 …. schon kommt die Polizei! – 144 
…. die Rettung ist gleich hier!“

Kindergarteneinschreibung für das Kindergartenjahr 2020/2021
Am 16. Jänner 2020 findet in der Zeit von 13:00 Uhr bis 15:30 Uhr die 
Kindergarteneinschreibung statt. Mitzubringen sind Mutter-Kind-Pass 
und Geburtsurkunde des Kindes. Weiters muss das ausgefüllte Daten-
blatt mit den Angaben des Kindes mitgebracht werden. Das Datenblatt 
kann von der Homepage der Marktgemeinde Gresten herrunter geladen 
werden: www.gresten.gv.at/schulen-kindergaerten

Weihnachtsgedicht
Was Weihnachten ist, haben wir fast vergessen. 
Weihnachten ist mehr als Lärmen und Kaufen,

durch neonbeleuchtete Straßen laufen.
Weihnachten ist, Zeit für die Kinder haben, 

und auch für Fremde, mal kleine Gaben.
Weihnachten ist mehr als Geschenke schenken. 

Weihnachten ist: Mit dem Herzen denken – 
Und alte Lieder beim Kerzenschein – 

So soll Weihnachten sein!

Ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein ge-
sundes, erfolgreiches Jahr 2020 wünscht im 
Namen des gesamten Kindergartenteams:

Helga Grasberger 

Bgm. Gnadenberger zeigte den Kindern den Sitzungssaal und erklärte Ihnen die Zuständigkeiten.

Volksschulkinder (ob.) und Kindergartenkinder wurden von 
Vzbgm. Buchebner über die Notrufnummern informiert!

Foto: Reinhold Kefer

Foto: Reinhold Kefer

Foto: Reinhold Kefer
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Neues Service E-Brief für 
alle Gemeindebürger verfügbar 
Erhalten Sie die Briefe Ihrer Gemeinde digital -> Mit dem E-Brief 
 

Mit dem modernen Service der digitalen Briefzustellung, dem E-Brief der Österreichischen 
Post, können ab sofort auch Dokumente unserer Gemeindeverwaltung 
(Quartalsvorschreibungen etc.) elektronisch an Sie als BürgerIn zugestellt werden. Sie 
erhalten die Sendungen einfach und bequem in Ihren E-Briefkasten. Die Vertraulichkeit 
der Daten wird durch die sichere Informationsübermittlung per E-Brief garantiert, das 
Briefgeheimnis bleibt damit gewahrt. Nicht nur wir als Gemeinde setzen auf dieses neue 
Service, zahlreiche Unternehmen (Banken, Versicherungen, Mobilfunkbetreiber) nutzen 
bereits jetzt diese Art der digitalen Zustellung.  

Über Ihren persönlichen E-Briefkasten können Sie bequem alle Sendungen abrufen, 
sieben Tage in der Woche rund um die Uhr. Im E-Briefkasten ist Platz für 500 Sendungen. 
Die Registrierung und Aktivierung ist mit wenigen Schritten abgeschlossen. Bereits jetzt 
haben schon rund 300.000 Personen (Stand März 2019) in Österreich dieses Service 
aktiviert und nutzen die Vorteile des E-Briefs. 

Vorteile für Sie als GemeindebürgerInnen 

• Kostenlos: Für die Nutzung fallen für den Empfänger keine Kosten an 
• Ein elektronischer Briefkasten für alle Dokumente und bereits bald auch in der 

Post App 
• Ein Portal und somit ein Log-in für alle Dokumente 
• Wahrung des Briefgeheimnisses 
• Vermeidung von Scan- und Ablageaufwand bei einer persönlichen Archivierung  
• Die Risiken einer E-Mail Übermittlung (Spam, Zugriff Unberechtigter) werden 

ausgeschlossen 

Vorteile für die Gemeinde 

• Reduktion der Portokosten 
• Zustellzeiten werden minimiert 
 

Vorteile für ALLE 

• Umweltfreundlich durch Vermeidung des Papier-, Produktions- und 
Zustellaufwandes 

 

Detaillierte Informationen zur Registrierung und Aktivierung finden Sie  
unter www.post.at/e-brief 

Registrieren Sie sich noch heute und helfen Sie Ihrer Gemeinde umweltfreundlich zu sein 
und dabei Portokosten zu reduzieren. 



Seit bereits mehr als 10 Jahren veranstalten die NÖ Umweltverbände und das Land NÖ die sauberhaf-
ten FESTE. Dabei können sich Vereine, Firmen aber auch Privatpersonen Geschirr und 
Geschirrspüler,sowie Geschirrmobile für Ihr Fest gegen eine geringe Gebühr beim GVU ausborgen. Ein-
weggeschirr aus Plastik kann so leicht vermieden und Restmüllmengen durch sinnvolle Mülltrennung 
stark reduziert werden. Über 500 solcher sauberhaften Feste gab es 2019 in Niederösterreich bereits.
Aufgrund ihres großen Erfolges wurde diese Initiative nun weiterentwickelt und um weitere Standards 
bzgl. Regionalität, Mobilität, Barrierefreiheit sowie Energie, Wasser und Sanitär ergänzt. 
Unter www.umweltverbaende.at/scheibbs kann man sich registrieren und sauberhafte FESTE anmel-
den. Man erhält dadurch eine Unterstützung bei der Mülltrennung, Kuchenboxen, Serviertabletts und 
weitere Goodies sowie Beachflaggs, die das nachhaltige Feiern von weither sichtbar machen. 
Klima- und umweltschonendes Feiern heißt im Bezirk Scheibbs SAUBERHAFT zu feiern!

Sehr geehrte GemeindebürgerInnen!
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Amtliche Mitteilung

Petzelsdorfer Straße 35  3251 Purgstall an der Erlauf
Tel.: 07489/30035  Fax: 30035-5

gvuscheibbs@purgstall.at  www.umweltverbaende.at/scheibbs
UID-Nr.: ATU 16285909  Personen GLN: 9008390020500  Standort GLN: 9008390215272  

Öffnungszeiten ASZ Purgstall: M0 bis FR von 07.00 - 14.00 Uhr

Verbandsfusion ab 1. Jänner 2020

Der Gemeindeverband für Umweltschutz im Bezirk Scheibbs (GVU) und der Abgabeneinhebungsverband 
Scheibbs (AEV), bestehend aus den Gemeinden Göstling/Ybbs, Oberndorf/Melk, Puchenstuben, 
Reinsberg, Scheibbs, St. Anton/Jeßnitz, Steinakirchen/Forst und Wang fusionieren per 01. Jänner 2020  
zum Gemeindeverband für Umweltschutz und Abgabeneinhebung im Bezirk Scheibbs GVU. 
Künftig werden - sobald es technisch möglich ist -  den ehemaligen AEV-Gemeinden Müll -, Wasser- und 
Kanalgebühren sowie die Grundsteuer über eine Stelle verrechnet, wodurch sich der Verwaltungsaufwand 
verringert. Die Vorschreibungs- bzw. Fälligkeitstermine bleiben unverändert.

www.sauberhaftefeste.at
Der Bezirk Scheibbs feiert sauberhaft ... und das seit 10 Jahren

Sollten Sie keine Möglichkeit haben sperrige Abfälle in ein Sam-
melzentrum zu bringen kommt der GVU Scheibbs auch zu Ihnen 
nach Hause. Gegen einen Unkostenbeitrag von 11€ ist die Abho-
lung von Abfällen in Haushaltsmengen, die innerhalb von 10 Minu-
ten aufgeladen werden können, möglich. Bei größeren Mengen 
sind Mulden bzw. Container in der Größe zwischen 8 - 40 m3 ver-
fügbar. Kostenpflichtige Abfälle wie Altholz, Bauschutt, oder Rest-
müll sind extra zu bezahlen. Bitte beachten Sie dabei auch die 
höheren Entsorgungspreise, verglichen zu einer ASZ-Anlieferung. 
Diese vergünstigte Möglichkeit wird jedem Haushalt einmal pro 
Jahr angeboten. Ab der zweiten Abholung im selben Jahr werden  
ab Beginn 22€ und für jede angefangene 10-Minuten-Einheit 11€ 
verrechnet.

Abholdienst
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Bei Fragen, Anregungen, Wünschen und Beschwerden betreffend Abfallentsorgung rufen Sie das                     unter      
074 89 / 300 35. Wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung!

Rund 200 000 Tonnen Elektrogeräte werden in Österreich jährlich in Umlauf gebracht. Nur etwa 110 000 Tonnen aus-
gedienter Elektrogeräte werden einer fachgerechten Entsorgung zugeführt. Der Rest landet im Keller oder auf dem 
Dachboden, im Restmüll oder bei privaten, illegalen Altstoffsammlern, die wertvolle Rohstoffe ohne Genehmigung 
ins Ausland bringen.
Recycling ist Ressourcenschonung
Jeder Kühlschrank, jede Waschmaschine, jedes Handy enthält Wertstoffe wie Kupfer, Aluminium oder Gold. Eine Ton-
ne alter Mobiltelefone enthält mehr Gold als eine Tonne Golderz. Wertvolle Rohstoffe, die fach- und ordnungsgemäß 
recycelt und wiederverwendet werden sollten.
Verwenden statt verschwenden
Derzeit wird in Österreich leider nur ein Teil dieser Ressourcen zur Wiederverwendung oder Verwertung genutzt. Bei 
den über 2100 Sammelstellen des Landes können Elektroaltgeräte zur fach- und umweltgerechten Entsorgung und 
Verwertung unentgeltlich vom Konsumenten abgegeben werden.
Verantwortlich handeln – illegale Exporte verhindern
Das österreichische Abfallwirtschaftsgesetz sieht seit 2002 vor, dass Abfälle ausschließlich an befugte Sammler oder 
Abfallbehandler übergeben werden dürfen. Die Abgabe von Elektroaltgeräten an sogenannte „Kleinmaschinenbriga-
den“ ist somit verboten.

Diese leichten Sackerl sind (auch am Komposthaufen)100% 
abbaubar und können daher für die saubere Bioabfall-
sammlung genutzt werden. Zudem bleiben zuvor in die-

sem Sackerl aufbewahrte 
Lebensmittel wesentlich 
länger frisch, weshalb sie 
auch dabei helfen können, 
die Lebensmittelverschwen-
dung zu reduzieren.
Die Mehrfachnutzung des 
Sackerls ist für die ökologi-
sche Sinnhaftigkeit wesent-
lich: Zuerst Einkaufen und 
heimtransportieren, dort 
frischhalten (Obst, Gemüse, 
Brot, etc.) und anschließend 
Bioabfälle sammeln und 
sauber entsorgen.
Das Bio-Kreislauf-Sackerl 
ermöglicht somit allen, täg-
lich auf eine einfache Weise 
etwas Gutes für unsere 
Umwelt zu tun!

Unser Angebot für alle 

Handelsbetriebe

Der Umweltverband, der Kompost & Biogasverband und 
Partner haben sich daher entschlossen, für die Handelsbe-
triebe ein einheitliches „Bio-Kreislauf-Sackerl“ zu entwickeln, 
welches vom GVU günstig bezogen werden kann. Für 
Fragen zur Kampagne stehen wir Ihnen gerne jederzeit zur 
Verfügung!

ALLES BIO! im Bezirk Scheibbs
Der Bezirk Scheibbs wird Plastiksackerl-frei!

Wir finden sie mittlerweile überall: im Wald, auf unseren 
Wiesen und Äckern, in unserem Wasser und als Mikroplastik 
sogar schon in unseren Lebensmitteln... Plastiksackerl, bzw. 
Teile davon! Technologisch 
ist das Problem mit biolo-
gisch abbaubarem Kunst-
stoff jedoch längst lösbar. 
Vom Plastikmüll in unserer 
Landschaft und in unseren 
Lebensmitteln sind alle be-
troffen. Wir wollen etwas tun, 
was nur mit Ihnen gemein-
sam funktioniert! 

Das Inverkehrsetzen von 
Kunststofftragetaschen ist 
ab dem 1. Jänner 2020 bun-
desweit gesetzlich verboten. 
Davon ausgenommen sind:
• sehr leichte Kunststofftra-
getaschen entsprechend 
dem Stand der Technik die 
für eine Eigenkompostierung 
geeignet sind,
• sowie wiederverwendbare 
Taschen
Die Abverkaufsfrist für Letzt-
vertreiber von Kunststofftragetaschen gilt bis 31.12.2020.

Unsere Lösung: Das einheitliche Bio-Kreislauf-Sackerl

Bereits ab 01. Mai 2020 werden in unserem 
Bezirk flächendeckend nur mehr die leichten 
Biokunststofftragetaschen verwendet, welche 
„ok-compost-home" – zertifiziert sind.

1. einkaufen / transportieren

2. Lebenmittel frischhalten 4. Biomüll + Sackerl entsorgen

3. Bioabfall sammeln

Wir haben es in der Hand!
Ab- und Weitergabe von Elektroaltgeräten an Unbefugte ist illegal und schadet Umwelt 
und Wirtschaft

Impressum: Herausgeber, Verleger: Gemeindeverband für Umweltschutz im Bezirk Scheibbs, Petzelsdorfer Straße 35, 3251 Purgstall an der Erlauf 
Telefon: 0 74 89 / 300 35  e-mail: gvuscheibbs@purgstall.at  Für den Inhalt verantwortlich: Geschäftsführer Johann Wurzenberger       

Abfall
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Wenn uns Fotos von Gratulationen zur Ver-
fügung gestellt werden, können sie in der 
Gemeindezeitung berücksichtigt werden!

Alles erdenklich Gute!
Jubiläen berücksichtigt bis 06.12.19

70. Geburtstag:
Roswitha Gruber

80. Geburtstag:
Johann Ebner

85. Geburtstag:
Johann Gnadenberger

90. Geburtstag:
Eleonore Borbath-Vanko
Margarete Beck
Adele Zellhofer
Walter Graschopf

Diamantene Hochzeit:
Hildegard & Karl Mayrhofer

Herr Johann Gnadenberger feierte seinen 85. Geburtstag.
(Bgm. H. Gnadenberger, Vzbgn, J. Buchebner, J. Gnadenberger, 

GR R. Kraml, L. Gnadenberger)

Foto: zVg

Frau Eleonore Borbath-Vanko feierte ihren 90. Geburtstag.
(GR R. Kraml, E. Borbath-Vanko, Bgm. H. Gnadenberger)

Frau Margarete Beck feierte ihren 90 Geburtstag.
(Bgm. H. Gnadenberger, M. Beck, GR M. Stroblmayr)

Frau GR a.D. Roswitha Gruber feierte ihren 70. Geburtstag.
(G. Gnadenberger, Bgm. H. Gnadenberger, R. Gruber)

Karl & Hildegard Mayrhofer feierten ihre 
Diamantene Hochzeit.

Foto: zVg Foto: zVg

Foto: zVgFoto: zVg

Bildungserfolge
Bürgermeister Gnadenberger konnte Frau Melanie Halbertschlager und 

Herrn Patrik Pointner zum Ausbildungsabschluss „Bachelor“ herzlich gra-

tulieren und überreichte die Anerkennungsbeiträge der Gemeinde.

Beitrag WIFI 4 EU
W-LAN Förderung NÖ Regional
Im Rahmen der Initiative „WiFi4EU“ unterstützt die Eu-
ropäische Kommission Gemeinden bei der Errichtung 
von kostenlosen WiFi-Hotspots in öffentlichen Räumen.  
Nach erfolgter Registrat ion und Bewerbung 
wurde diese finanzielle Förderung in Höhe von 
€ 15.000,00 auch der Marktgemeinde Gresten 
zu Teil und die Auszeichnung durch LR Eichtin-
ger an Bgm. Harald Gnadenberger übergeben. 
Nun heißt es mögliche Hotspots zu erheben und geeig-
nete Serviceverträge mit IT-Dienstleistern auszuarbeiten 
um das Projekt auch tatsächlich umsetzen zu können. Landesrat Eichtinger (li) übergab Bgm. Gnadenberger die Auszeichnung!

Foto: zVg Amt NÖ Lrg
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SO, 16. Feb. 2020
Lackenhof/Fuchswald • Start: 11.00 Uhr   

Startberechtigt: Alle, die in den 4 Orten wohnen, arbeiten, zur Schule gehen oder Mitglied 

eines öffentlich zugängigen Vereines sind. Nennlisten liegen auf den Gemeindeämtern auf.

Nennung per Mail an august.scheinhart@aon.at (0650/450 18 68)
Startnummernausgabe ab 10.00 Uhr im Zielbereich.

Familienwertung für alle, die in den 4 Orten ihren Wohnsitz haben!
Die Wertung gilt für Großeltern / Eltern mit Kinder / Enkelkinder. Die besten drei Zeiten kommen in die Wertung.

Jede Gemeinde prämiert ihre(n) eigene(n) 
Ortsmeister/in in Schi und Snowboard. 
Zusätzlich wird die schnellste Gemeinde durch die schnellsten 10 Zeiten ermittelt.
Die Siegerehrung findet um 17.00 Uhr in der Kulturschmiede Gresten statt.

KEIN STARTGELD!

Sponsor vo
n

Gesch
enkskö

rben

für Fa
milie

n- und

Ortsw
ertung

Auf zahlreiche Teilnahme freuen sich die veranstaltenden Gemeinden 
Gresten, Gresten-Land, Randegg und Reinsberg!

REGIONALE 
SCHI- und SNOWBOARD
MEISTERSCHAFTEN 2020
Riesentorlauf - Best of Two

GRESTEN
GRESTEN-LAND

PöchlarN - Ybbsitz - Gresten
Der Regio�

             
    fairbunde�

RANDEGG
REINSBERG

Das Laufsportevent zum Jahreswechsel
O n l i n e  Vo r a n m e l d u n g  u n d  o n l i n e  Z a h l u n g  a u f  h t t p : / /
w w w. f i t l i k e . a t /  b i s  2 8 . 1 2 . 2 0 1 9  –  e r m ä ß i g t e  Ta r i f e . 
Nachnennung am 30.12. von 18:00 bis 20:00 Uhr, sowie am 31.12. 
von 10:00 bis 13:00 Uhr in der Aula der MMS Gresten möglich! 

•	 FunRun ab Jahrgang 99 und älter – Handicap 

FunRun 2.880m (ab Jg. 99) 
 
• Zeitgutschrift bei Frauen generell 2:00 Minuten = FRAUENBONUS 
• Altersgutschrift bei Männern ab 41 Jahren (JG 1978) 6,0 Sek. pro Jahr  
bei Frauen ab 41 Jahren (JG 1978) 8,0 Sek. pro Jahr = ALTERSBONUS 
• 61 – 65 Jahre (JG 1958 – 1954) 1:00 Minute = SENIORENBONUS I 
• 66 – 70 Jahre (JG 1953 – 1949) 2:00 Minuten = SENIORENBONUS II 
• 71 – 75 Jahre (JG 1948 – 1944) 3:00 Minuten = SENIORENBONUS III 
• > 75 Jahre (JG 1943 und älter) 4:00 Minuten = SENIORENBONUS IV 
 

z.B. Frau JG 1970: 2:00 Minuten Frauenbonus + 1:12 (9 x 8 Sek.) Alters-
bonus = 3:14 Gesamtbonus 
z.B. Mann JG 1950: 2:54 Minuten (29 x 6 Sek.) Altersbonus + 2:00 
Minuten Zusatzbonus = 4:54 Gesamtbonus

 Für alle, die sich die Startnummer am 30.12.2019 – 18:00 bis 20:00 Uhr - 
in der MMS Gresten abholen gibt’s 1 Getränk gratis

 Alle Details über Klassen, Streckenlängen, Nenngeld, Siegerehrung etc. 
findest du in unserer Ankündigung und auch auf unserer Homepage  
www.gresten.naturfreunde.at oder auf der Homepage der Marktgemeinde 
Gresten https://gresten.gv.at/ueberregionale-sportevents

 1.  Medieninhaber: Marktgemeinde Gresten, 3264 Gresten, Badgasse 1,  Tel.: 07487/2310-17;  
  E-Mail: presse@gresten-markt.at
 2.  Für den Inhalt verantwortlich:  Bgm. Harald Gnadenberger MSc, Reinhold Kefer 
	 3.		Auflage:	1150	Stk.,	Layout:	Reinhold	Kefer;	Druck	:	Atlas	Druck	GmbH,	2203	Großebersdorf	
 4.  Auftritt im Internet: www.gresten.gv.at/ Gemeindeinformationen
 5.  Aufgabe der „Grestner NACHRICHTEN“ und der „Grestner  INFORMATIONEN“:
  Die Information der Gemeindebürger  über  das Geschehen in der  Kommunalpolitik 
  gem.  § 38 der  NÖ. Gemeindeordnung.
 Fotos: Gemeindearchiv, Herbert Haselsteiner, Josef Heigl, Sandra Zahnt  od. von Vereinen, Betrieben,  
 etc., zVg.

Wozu Inserate?
Die Amtlichen Nachrichten werden jedem Haushalt zugestellt! Das heißt: In der 
Marktgemeinde Gresten bekommen alle 1030 Haushalte diese Zeitung, weitere 50 
Zeitungen werden per Anschrift versendet, also um 320 Haushalte mehr als bei 
normalen Postwurfsendungen! Außerdem ist die Zeitung im Internet nachzulesen.

 Impressum & Offenlegung  gem. § 25 Mediengesetz:

Inzwischen ist die Auswahl an Ge-
schenksmöglichkeiten im Gemeinde-
amt schon beachtlich.
Gutscheine für Saunaeintritte,  
Badesaisonkarten, Eintrittskarten 
für die Sommerkultur, sowie Gut-
scheine und ABO-Karten für die 

Verein Kulturschmiede-Veranstaltungen liegen zum Ver-
kauf auf. Siehe nächste Seite (Programm & Möglichkeiten).

Weihnachtsgeschenke



Seite 19

Grestner Nachrichten 05/2019 Kultur

Der Schlosshof, die Nebenräume und die Kapelle stehen offen für Besucher 
zum Verweilen und Geniessen der Schlossatmosphäre zum Einstimmen auf 
den Heiligen Abend.
•	 KünstlerInnen aus der Region stellen ihre Kunstwerke aus (Kauf ist 

möglich)
•	 Regionale Bäuerinnen stellen ihre Eigenprodukte aus (Kauf ist möglich)
•	 Kulinarische Schmankerl vom Gasthaus Kummer 
•	 Krippe im Hof mit 3 Lamas (mit einem geschulten Lama kann man 

spazieren gehen)
•	 Weihnachtliche Musik ertönt aus der Kapelle
•	 Schlossführungen vom Schlossherrn Franz Seefried: Um 11 und 14 Uhr 

Wir freuen uns auf euer Kommen!
Franz und Feli Seefried

Im Schlosshof von Schloss Stiebar in Gresten
Weihnachtliches Einstimmen auf den Heiligen Abend

Am Sonntag, 22. Dezember 2019, 10-18 Uhr

Kartenvorbestellungen
Gemeindeamt Gresten, Tel: 07487/ 2310 15, information@gresten-markt.at

Trafik Pointner und Raiffeisenbank Gresten

Samstag, 19.09.2020 I 20:00 Uhr

FRAUENKOMPOTT 

Samstag, 25.04.2020 I 20:00 Uhr

SPECTACOLLO

Eintritt: Erw. VVK: € 19,- AK: € 22,- Ki./Ju.: € 7,- 

ABO 
Kulturkarte

6 Veranstaltungen 

€ 82,-
 

Eintritt: Erw. VVK: € 19,- AK: € 22,- Ki./Ju.: € 7,-  

Eintritt: Erw. VVK: € 17,- AK: € 20,- 
Ki./Ju.: € 7,-  

Eintritt: Erw. VVK: € 19,- AK: € 22,- 
Ki./Ju.: € 7,-  

Sechs Weinviertlerinnen gestalten ihr Konzert 
als musikalische Therapie sitzung, in der sie die 
Alttagsprobleme humorvoll aufzeigen und die 
Männerwelt mit viel Ironie 
liebevoll aufs Korn 
nehmen.

Gefördert durch das Land NÖ

Gefördert von der 
Marktgemeinde Gresten

2 Frauen und 3 Männer aus dem 
Mostviertel bilden einen Acapella 
Chor der Extraklasse.Popsongs 
und Eigenkompositionen be-
geistern auch in ihrem neuen 
Programm

zwo3wir
Königin sein

Samstag, 21.03.2020 I 20:00 Uhr

    
Ein italienischer Abend

Samstag, 17.10.2020 I 20:00 Uhr

DIE TSCHECHEN
Ihre Liebe gilt der Blas-, 
Volks- und Pop musik, die 
das Septett aus Wieselburg 
zeitweise ungestüm, aber 
immer authentisch in ihrem 
typischen Brass-Sound  
und das sogar mit Gesang 
interpretiert.

Hallo Christkind

 Samstag, 19.12.2020 I 20:00 Uhr

FLO UND WISCH   

Gnadenlos

Best-of Kabarett

Ein Ritt durch die großartige 
Welt der Italo Hits aus fünf 
Jahrzehnten. Freuen sie sich 
auf Interpretationen von Sängern  
wie Zucchero, Eros Ramazotti, 
Adriano Celentano, u.v.m.

Eintritt: Erw. VVK: € 17,-  
 AK: € 20,- Ki./Ju.: € 7,- 

Eintritt: Erw. VVK: € 17,- AK: € 20,- 
Ki./Ju.: € 7,- 

Die Jungstars des musikalischen Kabaretts führen 
schwungvoll und pointenreich durch die Vorweih-
nachtszeit. Hier erfahren sie alles Wichtge für einen 
erfolgreich überstandenen Advent. Ein Weihnachts-
programm ganz anders als die anderen – endlich!

Samstag, 29.02.2020 I 20:00 Uhr  

NADJA MALEH
Eine intelligente, faszinierende Kabarettistin, sehenswert  

von der ersten bis zur letzten Minute glänzt mit witzigen Texten, 
 herrlichen Pointen und mit elektrisierender Stimme.
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Ermäßigung für Mitglieder
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COMEDY

Regie: Bernhard Murg

Beginn: 20.00 Uhr
CAFÉ PÖCHHACKER

www.TrickyNiki.com

23. Juni 2020

DIE NEUE

SHOW!

Di - 23.06.2020  Tricky Niki, Kabarett
So - 26.07.2020 Frühschoppen - „Ötscher-Klang“
Fr - 17.07.2020 Hannes Käfer - Kabarett
Fr. - 07.08.2020  Jimmy Schlager & Band - Musik

TERMINE
2020

Foto: zVg
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GWG
Der Verein „Grestner Wirtschaftsgemeinschaft“ auch 
GWG genannt, wurde am 10. Mai 1989 von einigen 
engagierten Wirtschaftstreibenden als Interes-
sensvertretung der Grestner Wirtschaft gegründet. 
Mittlerweile beinhaltet dieser Wirtschaftsraum auch 
Mitgliedsbetriebe aus Gresten-Land und Reinsberg.
In diesen 30 Jahren des parteipolitisch unabhängig 

agierenden Vereines wurde vieles angedacht, verwirklicht und auch veranstaltet. 
Wie z.B. GWG Gewerbemessen, 1. NÖ Puppendorf, Christkindlmärkte, gemein-
same Adventfeier der Pensionisten und Senioren, Faschingsumzüge, div. Filme, 
Zunftbaum, Lehrlingsinitiative, Lehrlingscard, LehrlingsAktivTag, Grestner Einkaufs-
gutscheine, Postwurf GWG Aktuell, uvm.).
Besonders zu erwähnen wäre, dass die schon seit vielen Jahren bestehende 
Weihnachtsbeleuchtung nicht nur von der GWG initiiert, sondern auch zu einem 
Großteil finanziert wurde.
Ein großer Erfolg in der GWG Geschichte war die Errichtung des Grestner Zunft-
baumes im Jahre 1992 mit 34 Emailschildern, welche die diversen Zünfte (Gewerbe 
u. Handwerk) von Gresten repräsentierten.
Aus bautechnischen Gründen erfolgte 23 Jahre später die Neugestaltung und 
Errichtung des GWG Zunftplatzes gegenüber der Musikmittelschule. 
Dieser wurde am 3. Oktober 2015 feierlich eröffnet. Bei diesem schön gestalteten 
Platz sind alle Betriebe und Zünfte der GWG ersichtlich.
Anfangs von vielen belächelt, etablierten sich die Grestner Einkaufsgutscheine zu 
einem Erfolgsmodell. Jährlich werden Gutscheine im Wert von rund € 80.000,00 
in den Mitgliedsbetrieben der GWG eingelöst.
Die GWG weist derzeit einen Mitgliederstand von 95 Betrieben und Personen auf. 
Diese Betriebe sichern die Arbeitsplätze für rund 1.600 Arbeitnehmer, wobei 131 
Lehrlinge in 29 Lehrbetrieben in 21 verschiedenen Lehrberufen tätig sind. 
Die 2014 von der GWG gestartete Lehrlingsinitiative und der damit verbundene 
LehrlingsAktivTag sind neben der „Gemütlichen Einstimmung in den Advent“ ein 
weiterer Fixpunkt im Veranstaltungsprogramm der Grestner Wirtschaftsgemein-
schaft. Zum heurigen Jubiläumsjahr veranstalteten wir nach 19-jähriger Pause 
wieder den Grestner Faschingsumzug, welcher mit 35 Teilnehmergruppen und 
über 3.000 Besuchern einen neuen Erfolg in der Geschichte der GWG bedeutete.
2017 ging Gresten durch die GWG bei der Wahl zum beliebtesten kleinen Ein-
kaufsort NÖ‘s als Sieger hervor.
In den vergangenen Jahrzehnten haben sich die Mitglieder der GWG immer wieder 
bemüht, den Kunden/innen sowie auch der Politik auf Landes- und Gemeindeebene, 
den Vorteil und die Wichtigkeit der heimischen Wirtschaft und den Mehrwert von 
„Fahr nicht fort – Kauf im Ort“ zu verinhaltlichen. Walter Unterberger,  Obmann

Fotos: GWG

ZahngesundheitserzieherIn 
kommt in die 

Mutter-Eltern-Beratung!
Seit dem Jahr 2008 besuchen Zahn-
gesundheitserzieherInnen vom Projekt 
Apollonia 2020 stark frequentierte 
Mutter-Elternberatungsstellen in ganz 
Niederösterreich. Sie informieren die 
Eltern über die optimale Zahnpflege 
bei Säuglingen und Kleinkindern. Die 
Zahnpflege soll ja bereits mit dem 1. 
Milchzahn beginnen und ist für die 
Gesundheit der Zähne sehr wichtig. 
Bis zum Volksschulalter ist das Nach-
putzen der Zähne durch die Eltern 
notwendig! 
Die Zahngesundheitserzieherin kommt 
am 17. Jänner 2020, um 13:30 Uhr, 
in die Mutter-Eltern-Beratungsstelle, 
Spörken 1 (bei Kulturschmiede).
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Gresten wurde zum beliebtesten Einkaufsort gewählt!
WK-Präsidentin Zwazl  (li) & LH Mikl-Leitner (re) gratulierten!

Der „Zunftplatz“ beim Ortseingang 
ist ein Blickfang für alle Besucher!
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Nächster Blutspende-
termin in Gresten:

26.01.2020, MMS 09:00-12:00 
und 13:00-15:30 Uhr.

Tage der offenen Tür
    24. Jän. 20       13 - 17 Uhr
    25. Jän. 20    8.30 - 12 Uhr
www.htlwy.at    office@htlwy.ac.at   07442 525 90-0 Be

za
hlt

e A
nz

eig
e

Be
za

hlt
e A

nz
eig

e
Be

za
hlt

e A
nz

eig
e

un
en

tg.
 IN

FO

un
en

tg.
 IN

FO

un
en

tg.
 IN

FO

un
en

tg.
 IN

FO

Drei junge Männer (Tobias Beck, Raf-

fael Ribarsch und Roman Böcksteiner) 

haben sich bereit erklärt, vor allem der 

älteren Generation zum Thema Handys 

und Computer ihre Hilfe anzubieten. 

Sie stellen ihr Wissen zur Verfügung und 

geben Tipps und Tricks rund ums Handy 

und Computer. 

Die Beratung ist kostenlos und findet 

erstmals am 17. Jänner 2020, in der Zeit 

von 14 – 18 Uhr im Arbeiterheim statt. 

Wer Bedarf hat, kann mit seinem Gerät 

zu dem genannten Termin vorbeikom-

men (Gresten, Spörken 24).

Handy-Hilfe Gresten



Seite 22

Grestner Nachrichten 05/2019 Werbung

3264 GRESTEN, Scheibbser Straße 1, 0 74 87 / 22 570, gresten@autohaus-oellinger.at, www.autohaus-oellinger.at

AB

€ 11.990,–*

ODER AB

€ 72,–** PRO
MONAT

     Der neue Corsa ab € 11.990,-* oder ab € 72,-**/mtl.
   *   Preis beinhaltet Innovations-Bonus, Eintausch-Bonus und Leasing-Bonus inklusive Händler- und Importeursbeteiligung. 
**  Corsa Berechnungsbeispiel: Corsa Edition 1.2 75 PS MT5; Barzahlungspreis: € 12.740,–; Kalkulierter Restwert € 6.880,33; Leasingvorauszahlung € 3.597,–; Gesamtbetrag Leasing € 13.135,58; 

Monatsrate € 72,12; Laufzeit 36 Monate; Sollzinssatz p.a. 4,75 %; Effektiver Jahreszins 5,16 %; Laufleistung: 10.000 km/Jahr; Rechtsgeschäftsgebühr (einmalig) € 61,93. Ein unverbindliches 
Privatkunden  
Leasing angebot (Bonität vorausgesetzt) der Opel Leasing GmbH – Niederlassung Österreich. Sämtliche Abbildungen und Angaben ohne Gewähr, Satz- und Druckfehler sowie 
Preisänderungen vorbehalten. Detailinformationen und genaue Konditionen auf opel.at oder beim teilnehmenden Opel Händler. Abbildungen zeigen Sonderausstattungen gegen Mehrpreis. 
Verbrauch Corsa: gesamt in l/100 km: 3,2 – 4,6; CO2-Emission in g/km: 85 – 105. Verbrauch Corsa-e: 17 kWh/100km. 

DER NEUE
OPEL CORSA
JETZT ALS BENZINER, DIESEL  
ODER 100 % ELEKTRISCH.

ein frohes Weihnachtsfest und 
alles Gute für 2020!

Verschenken Sie jetzt 
schon die Brillentrends 
2020 an Ihre Lieben.

Tipp fürs Christkind:
 Geschenk-Gutschein

e

bedankt sich für Ihre Treue 
und wünscht

D I E  F A C H O P T I K E R - K E T T E
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Mosser ist einer der erfolgreichsten Leimholz- und Schnittholzanbieter Europas und damit ein verlässlicher 
Partner für den Holzbau. 

 
Nachhaltig gestaltete Unternehmenspolitik und ein leistungsstarkes Team sind wichtige Bestandteile der 
beinahe 100-jährigen Erfolgsgeschichte. Zufriedene Mitarbeiter sind uns wichtig – Sie profitieren von 
leistungsgerechter Entlohnung, Weiterbildung sowie Entwicklungsmöglichkeiten im Unternehmen. 

 

 
Gemeinsam die Zukunft gestalten! 
Erfolgreiches Familienunternehmen sucht motivierte Mitarbeiter. 

 

Produktionsplanung und Steuerung (m/w) 
Technische Ausbildung auf HTL-Niveau, Erfahrung in der 
Produktionsplanung und Steuerung von mehrstufigen Prozessen 
unter Nutzung von ERP-Systemen, systematische Arbeitsweise 
und Koordinationsfähigkeit, hohe Begeisterungsfähigkeit und 
Belastbarkeit, hohes Maß an Selbstständigkeit und 
Einsatzbereitschaft, aufgeschlossen für neue Ideen und 
Veränderungsprozesse. 
 
Qualitätsmitarbeiter (m/w) 
Technische Ausbildung auf HTL-Niveau, mind. 1 – 2 Jahre 
Berufserfahrung in einem produktionsnahen Bereich, 
systematische Arbeitsweise und Koordinationsfähigkeit, 
Belastbarkeit und hohes Maß an Einsatzbereitschaft. 
Überwachung und Verbesserung unserer Leistungsprozesse, 
Arbeit mit Kennzahlen, Erstellen von Auswertungen, 
Dokumentation von Reklamationen und Maßnahmenableitung, 
Teilnahme an Audits, Koordination der Sicherheitsfachkraft. 
 
Sales Manager D-A-CH (m/w) 
(Holz)technische oder kaufmännische Ausbildung, 
mehrjährige Berufserfahrung im Vertrieb von Holzprodukten, 
systematische Arbeitsweise und Koordinationsfähigkeit, 
belastbar mit hohem Maß an Reise- und Einsatzbereitschaft. 
Verantwortlich für die Märkte der gesamten D-A-CH Region, 
Markt- und Kundenentwicklung, Budget- und Strategie-
planung, Sicherstellen der Kundenzufriedenheit.  
 
Vertriebsinnendienst (m/w) 
Kaufmännische oder technische Ausbildung (HTL, HAK) 
systematische Arbeitsweise und Koordinationsfähigkeit, 
Auftragsabwicklung (In- und Ausland) in Abstimmung mit dem 
verantwortlichen Sales Manager, regelmäßiger Kundenkontakt, 
innerbetriebliche Auftrags- und Logistikkoordination 
Sicherstellen der Kundenzufriedenheit.  

 

Für diese Positionen bieten wir Ihnen eine Vergütung nach KV 
Holzverarbeitende Industrie mit marktkonformer Überzahlung        
gemäß Ihrer persönlichen Qualifikation und Berufserfahrung. 
 
Maschinisten  (m/w) 
mit Erfahrung in der Holzbranche (bevorzugt Tischler, Mechaniker, 
Maschinenschlosser), Erfahrung mit Maschinen (einstellen, 
umrüsten,…), technisches Verständnis, Computerbedienung, 
selbstständiges Arbeiten gewohnt, flexibel. Je nach Qualifikation und 
Berufserfahrung bieten wir Ihnen ein Entgelt ab EUR 11,72 brutto/Std. 
 
Betriebselektriker (m/w) 
Abgeschlossene Berufsausbildung (Elektriker, Betriebselektriker), 
mehrjährige Erfahrung von Vorteil. 
SPS-Kenntnisse, selbständiges Arbeiten gewohnt, flexibel. 
Je nach Qualifikation und Berufserfahrung bieten wir Ihnen ein 
Entgelt ab EUR 13,64 brutto/Std. 

 
 Front- und Seitenstaplerfahrer (m/w) 
 Mehrjährige Erfahrung am Stapler, Staplerschein,  
 selbständiges Arbeiten gewohnt, flexibel, Überstunden- 
 bereitschaft, Führerschein Klasse B 
 Je nach Qualifikation und Berufserfahrung bieten wir Ihnen ein 
 Entgelt ab EUR 12,61 brutto/Std.  
 
Mehr Informationen zu offenen Positionen, zu den 
Stellenbeschreibungen und Ihrer Bewerbung finden 
Sie unter: www.mosser.at 

 
Mosser Leimholz GmbH 
z.H. Personalabteilung - Michaela Bruckmüller 
Fohlenhof 2, A-3263 Randegg  
Tel.: 07487/6271-930 
personal@mosser.at 
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FÜR EIN UNBESCHWERTES LEBEN: 
PFLEGE UND BETREUUNG ZUHAUSE
Sie möchten zuhause nach Ihren 
Vorstellungen leben, benötigen jedoch 
Unterstützung? Wir helfen!

• Mobile Pflege & Betreuung, mobile Therapie 
• Essen zuhause & Notruftelefon
• 24-Stunden-Betreuung*
• Beratung (Pflegegeld-Antrag,  

Erhöhung, Förderungen ...)

Immer für Sie erreichbar
( 0676 / 8676
www.noe-volkshilfe.at

Die Angebote werden durch die mildtätige und gemeinnützige SERVICE MENSCH GmbH, FN216822g, Tochter der 
Volkshilfe NÖ oder in Kooperation mit *24-Stunden-Personenbetreuung (PB) GmbH erbracht. © November 2019

DANKE für Ihr Vertrauen! 
 Frohe Weihnachten und ein

glückliches neues Jahr!

NIEDERÖSTERREICH
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Niederösterreichische Versicherung AG
Kapuzinerplatz 7 | 3270 Scheibbs

FROHE 

WEIHNACHTEN UND 

EIN GLÜCKLICHES, 

ERFOLGREICHES 2020!

Ihre Ansprechpartner bei Versicherung und Vorsorge

www.nv.at

Bernhard Scharner
Tel. 0664/80 109 5899
bernhard.scharner@nv.at

Bernhard Helmel
Tel. 0664/80 109 5269
bernhard.helmel@nv.at

Michael Greul
Tel. 0664/80 109 5334
michael.greul@nv.at

NV_Wortanzeige_A5q_KB_Scheibbs_Scharner_Helmel_Greul_Weihnachten_2019_I.indd   1 13.11.19   16:33
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Freitag, 14. Februar 2020

Geinberg „Baden bei Nacht“

Samstag, 25. Jänner 2020
Hahnenkammabfahrt

Freitag, 21. Februar 2020
Thomas Stipsits

Reisebüro Norbert Brunner GmbH · Spörken 7· 3264 Gresten · Tel.: 07487/2274 · Fax DW 4 · E-Mail: info@brunnerreisen.at

www.brunnerreisen.at
Ybbsitz · Gresten · Blindenmarkt · Krems

Samstag, 4. Jänner 2020
Kochmarie
Samstag, 18. Jänner 2020

Skifl ugweltcup am Kulm
Samstag, 15. Februar 2020

Holiday on Ice „Showtime“Simpl Revue
Samstag, 2. Februar 2020

Ehrlich Brothers
Samstag, 23. Februar 2020

Ihr Reiseprofi  …

Foto: © pertramer.at

un
en

tg.
 IN

FO



Seite 26

Grestner Nachrichten 05/2019 GWG

Die Mitgliedsbetriebe der  
Grestner Wirtschaftsgemeinschaft
 wünschen Ihnen auf diesem Wege

„Frohe Weihnachten und einen  
guten Rutsch ins neue Jahr!“

Wir begrüßen unsere neuen Mitglieder! 

Herzlich willkommen bei der GWG!

Erhältlich ab 1. Dezember - 31. Dezember 2019 in allen
Grestner Bankinstituten & beim Postpartner Firma Matschi

GEMEINSCHAFT
WIRTSCHAFTSGRESTNER

EINE GEMEINSCHAFT. EINE WIRTSCHAFT. EIN ZIEL.

www.gresten-gwg.at

Weihnachts
      

Einkaufsgutschein

Grestner

in 87 Mitgliedsbetrieben

Einzulösen

Burgarena Reinsberg

GlasfaserBau Schornsteiner

TiSt Bar Café

CMB Sportivo
Jochen Braun GmbH

Einfach Fitness GmbH

24h Daheim betreut
Gabriele Langsenlehner
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Wir wünschen
frohe Weihnachten!

Grestner_Nachrichten_Dezember_2019_V3.indd   1 25.11.2019   11:31:45
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Seitenblicke
Singe ein Lied
Der Fußballnachwuchs liegt den Grestner-
innen und Grestner und den Reinsbergern 
wirklich am Herzen. Als Veranstalter der 
„Schlagernächte“, welche am 22. u. 23. 
November in der Kulturschmiede durchge-
führt wurden, konnte der SC Welser Profile 
Raika Gresten-Reinsberg den Ideengeber 
und Organisator Bgm.a.D. Wolfgang Fahrn-
berger gewinnen.
Ein unglaubliches Repertoire an Mitwirken-
den gestaltete diese zwei Abende in der Kulturschmiede. Zwei Mal ausverkauftes Haus und 
dann noch viele Sponsoren, die diese Veranstaltungen unterstützten, brachten schlussendlich 
ein sehr positives Ergebnis, das für den Grestner Fußballnachwuchs verwendet wird. 
Erstaunlich, welch große Talente unter den Mitwirkenden zu entdecken waren. Wäre aber 
ungerecht, hier jemanden herauszu-
streichen. Jedenfalls wird man einige 
der Darsteller bei anderen Gelegen-
heiten wieder bewundern können. 

Setze einen Baum
SPARKASSE AMSTETTEN PRIVATSTIFTUNG lädt Gemeindepartner zum Baumsetzen ein
Im Zuge der weltweiten Klimadiskussion und auf Grund der nachhaltigen CSR-Strategie 
- soziale, gesellschaftliche und ökologische Verantwortung in der Region zu übernehmen - 
hat der Vorstand der Sparkasse Amstetten Privatstiftung beschlossen, jenen Gemeinden, 
die eine aktive Geschäftsverbindung mit der Sparkasse Amstetten AG haben, symbolisch 
einen Baum zur Verfügung zu stellen.
Die Bäume haben einen Umfang von 20-25 cm und sind ca. 3,5 m hoch. Im Voralpenbad 
wurde nun ein Tulpenbaum gesetzt. Die von einem Fachmann vorgeschlagenen Bäume 
können in Zeiten des Klimawandels bestehen und bei entsprechender Pflege wachsen. 
Sie eignen sich auch hervorragend als Schattenspender!

Gedenke der Toten
Ein sehr besinnlicher Anlass ist 
jedes Jahr am Allerheiligen-Tag 
der Kirchenzug und anschl. 
nach der Hl. Messe die Helden-
ehrung vor dem Kriegerdenk-
mal. Ortskapelle, Kirchenchor, 
Kameraden und die Gemeinde-
räte der Marktgemeinde Gres-
ten und der Gemeinde Gresten-
Land, sowie viele Gläubige 
formierten sich zu einem Zug 
und gedachten an diesem Tag 
der verstorbenen Angehörigen.

v.l. AL Paul Gruber, Frau Clarissa Schmitz 
MBA Aufsichtsratsmitglied, Bgm. Harald 
Gnadenberger MSc, Herr Jürgen Teufel 
Geschäftsstellenleiter Sparkasse Amstet-
ten in Gresten

Organisator, Moderator und Sänger in Personalunion: 
Bgm.a.D. Wolfgang Fahrnberger 

„Wir sind eine große Familie“ - das kann wohl behauptet werden, wenn soviele Mitwirkende 
den Fußballnachwuchs mit ihren Auftritten bei den beiden „Schlagernächten“ unterstützten.

Bgm. Harald Gnadenberger und Gattin Gerlinde 
gaben Frankie-Boy und Nancy Sinatra zum Besten!

Einen Vorgeschmack auf den Sommerkultur-
Auftritt: Entertainer & Showman H. Käfer

Tradition, verbunden mit einem tieferen Sinn im Gedenken an die gefallenen 
Angehörigen beider Weltkriege - die Heldenehrung vor dem Kriegerdenkmal.

Foto: Josef HeiglFoto: Josef Heigl

Foto: Josef Heigl

Foto: Josef Heigl

Foto: Reinhold Kefer

Foto: Josef Heigl


